
Die Grünen haben entscheidend daran mitgewirkt, dass es im Landkreis Aurich eine echte
Willkommenskultur gibt. Wir haben dafür gesorgt, dass es einen öffentlichen Migrationsausschuss
gibt, in dem auch die Asylkreise aus Aurich und Norden eine Stimme haben.

Wir setzen u ns dafür ein, dass die Flüchtlinge menschenwürdig unterbracht werden und die
Mindeststandards eingehalten und durch den Landkreis kontrolliert werden. Dafür bedarf es
genügend angemessenen Wohnraum, der durch einen kommunalen sozialen Wohnungsbau
gedeckt werden muss.

Es darf dabei aber nicht zur Konkurrenzsituation zwischen Asylbewerber*innen und
Einkommensschwachen kommen. Deshalb halten wir den derzeitigen Weg des Landkreises,
„Internate“ und Notunterkünfte ausschließlich für Asylbewerber*innen durch die kreiseigenen
GmbHen Kreisvolkshochschule und Telematikzentrum zu bauen für falsch und versuchen das zu
ändern.

Für uns bedeutet Integration mehr als nur ein Dach über den Kopf. Dazu gehört auch eine zeitnahe
Bildungsinitiative in allen Belangen des Alltags von Sprachkursen, Sitten und Gebräuchen, um das
Leben eigenverantwortlich gestalten zu können.

Wir fordern, dass die Kreisvolkshochschulen und das Jobcenter flexibel reagieren und genügend
und zeitnah Integrationskurse und Berufsförderung anbieten. Die freiwilligen Helfer*innen in der
Asylarbeit spielen dabei eine wesentliche Rolle. Ohne sie wäre eine erfolgreiche
Intergrationsarbeit im Landkreis unmöglich. Die Grünen wollen sie mit all ihren Möglichkeiten
weiter unterstützen.
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